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PRÄAMBEL 
 

Die Einwohnergemeinde Wichtrach befindet sich in schönster Lage im südlichen 

Aaretal. Sie hat einen ländlichen Charakter und bildet mit rund 4'000 Einwohnern 

ein regionales Teilzentrum. Die auf 1. Januar 2004 einvernehmlich vollzogene 
Fusion der beiden Gemeinden Ober- und Niederwichtrach nach einer gut 750-
jährigen Geschichte gibt Wichtrach die Möglichkeit, alle Aufgaben ganzheitlich 

und vernetzt anzugehen. 

 
Das Leitbild des Gemeinderats formuliert wichtige Ziele und ermöglicht eine Kon-
tinuität der politischen Aktivitäten. 

 

 

********** 

LEITBILD 
 

 Wichtrach ist eine eigenständige Gemeinde mit ländlichem Charakter und guten 

Verkehrsbeziehungen zu städtischen Zentren. Die regionale Zusammenarbeit ist 

wichtig. 

 Wichtrach verfügt über ein ausgewogenes Verhältnis von Siedlungsraum, landwirt-
schaftlicher Nutzfläche und Wald sowie über einen vielseitigen Erholungsraum. 

 Wichtrach ist ein regionales Teilzentrum mit guter Infrastruktur. 

 Wichtrach ist ein attraktiver Wohnort in schöner Umgebung, eine Wohnoase mit 

vielfältigem Bildungsangebot für Jung und Alt.  

 Die Kultur und die Vereine haben einen hohen Stellenwert. 

 In Wichtrach sind Integration und Solidarität wichtig. 

 In Wichtrach wird den vielfältigen Sicherheitsbedürfnissen Rechnung getragen. Die 

Selbstverantwortung der Bürgerinnen und Bürger hat einen hohen Stellenwert. 

 Wichtrach wächst moderat und verfügt über ein Dorfzentrum mit vielfältigen Nut-
zungsmöglichkeiten. Gebaut wird �nach innen�. 

 Wichtrach ist selber kein Industriestandort, regionale Lösungen werden unterstützt; 

Gewerbe, Dienstleistungsbetriebe und eine produzierende Landwirtschaft sind aber 
erwünscht und werden gefördert. 

 Wichtrach verfügt über Behörden mit Weitsicht und eine bürgernahe Verwaltung. 

 Wichtrach übernimmt durch fortschrittliche Projekte eine Vorbildfunktion im Kanton 
Bern. 

 Die Wichtracher Finanzpolitik ist haushälterisch. 
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LEITGEDANKEN 
 

 Bevölkerung 

 Beteiligung an gesellschaftlichen und politischen Prozessen 
 
 
Leitgedanke 1 
 

Wichtrach bewahrt und fördert die Attraktivität als Wohn- und Arbeitsort im Inte-
resse aller Mitmenschen und künftigen Generationen durch eine nachhaltige 

Weiterentwicklung. Nachhaltigkeit bedeutet für Wichtrach die gleichberechtigte 

Entwicklung von Gesellschaft, Umwelt und Wirtschaft. 

 
Leitgedanke 2 
 

Die Einwohner identifizieren sich mit der Gemeinde. Sie bekennen sich zur Ei-
genverantwortung, im Besonderen innerhalb der Familie. Der respektvolle Um-
gang mit Sachwerten und der Natur hat einen hohen Stellenwert. 

 
Leitgedanke 3 
 

Die verschiedenen Bevölkerungsgruppen und Institutionen sind in die Dorfent-
wicklung einbezogen. Eine offene Kommunikation erleichtert die Identifizierung 
und das Engagement. 

 
 

********** 

 
 
 Stellung in der Region 

 Gemeindeentwicklung 

 Infrastruktur und Verkehr 
 

Leitgedanke 4 
 

Regionale Zusammenarbeit ist wichtig. Der Kontakt zu den Nachbargemeinden 
wird aktiv gesucht und gepflegt. 

 
Leitgedanke 5 
 

Die Funktion von Wichtrach als regionales Teilzentrum in den verschiedensten 
Bereichen wird gestärkt und wo nötig erweitert. 

 

Leitgedanke 6 
 

Wichtrach verfügt über eine gute Infrastruktur mit genügend Reserven für ein 

moderates Wachstum. 
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Leitgedanke 7 
 

Die räumliche Entwicklung der Gemeinde erfolgt grundsätzlich nach innen. Ein 

Dorfzentrum mit vielseitigen Nutzungsmöglichkeiten wird angestrebt.  

 
Leitgedanke 8 
 

Der öffentliche Verkehr ist attraktiv, der individuelle Verkehr ist in den Wohnquar-
tieren beruhigt und schützt die schwächeren Verkehrsteilnehmer. 

 

 

********** 

 

 

 Bildung, Kultur und Sport 

 Soziale Wohlfahrt 
 
 

Leitgedanke 9 
 

Der gute Ruf der Wichtracher-Schulen soll als zentraler Standortvorteil weiter-
entwickelt werden. 

 
Leitgedanke 10 
 

Eigene Kulturprojekte sind wichtig. Vereine und Interessengruppen haben einen 
bedeutenden Stellenwert. 

 
Leitgedanke 11 
 

Familienergänzende Angebote der Kinderbetreuung und die Jugendarbeit sind 
den Bedürfnissen der Bevölkerung entsprechend zu entwickeln. Die Privaten Ini-
tiativen werden gefördert und unterstützt. 

 
Leitgedanke 12 
 

Wichtrach setzt sich für ein Klima von Toleranz und Achtung auch gegenüber 

schwächeren Menschen ein. 

 
Leitgedanke 13 
 

Wir nehmen ältere Menschen ernst und setzen das Altersleitbild um. 
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Leitgedanke 14 
 

Neuzuzüger werden in der Gemeinde begrüsst und ihre Integration wird aktiv ge-
fördert. 

 

 

********** 

 

 

 Wirtschaft, Gewerbe und Landwirtschaft 
 
 

Leitgedanke 15 
 

Wichtrach bemüht sich im Rahmen der Region um eine �Regionalisierung der 

grosswirtschaftlichen Tätigkeiten�. 

 
Leitgedanke 16 
 

In Wichtrach finden KMU�s in Produktion und Dienstleistung gute Rahmenbedin-
gungen. Ortsansässige werden bei der Vergabe öffentlicher Aufträge im Rahmen 

der gesetzlichen Möglichkeiten bevorzugt. 

 
Leitgedanke 17 
 

Wichtrach fördert aktive, innovative produzierende Landwirtschaftsbetriebe, die 

ihr Potential gemeinsam nutzen und der Allgemeinheit anbieten. 

 

 

********** 

 

 

 Sicherheit 
 
 

Leitgedanke 18 
 

Die Bevölkerung fühlt sich in unserer Gemeinde wohl und sicher. 

 
Leitgedanke 19 
 

Die Gemeinde verfügt über eine eingespielte Organisation für ausserordentliche 

Lagen. 
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Leitgedanke 20 
 

Die Hemmschwelle für Gewalt und Vandalismus ist deutlich zu erhöhen. 

 

 

********** 

 

 

 Gemeindeführung 

 Behörden und Verwaltung 
 
 

Leitgedanke 21 
 

Die gesamte Tätigkeit von Behörden und Verwaltung ist transparent, effizient und 

bürgernah. 

 
Leitgedanke 22 
 

Der Weg zu einer wirkungsorientierten Verwaltung wird verfolgt. 

 
Leitgedanke 23 
 

Die Übernahme von Behördenfunktionen muss erstrebenswert sein. 

 

 

********** 

 

 

 Finanzen 

 
 

Leitgedanke 24 
 

Um eine attraktive Wohngemeinde zu sein, müssen auch die Kosten für die Ein-
wohner angemessen sein. 

 
Leitgedanke 25 
 

Die Schulden der Gemeinde dürfen im Mittel über zwei Legislaturen nicht mehr 

als 1/3 des Jahresumsatzes ausmachen. 

 

********** 
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UMSETZUNG IN DER LEGISLATUR 2004 - 2007 

Legislaturziel:  

Sicherstellen der Grundlagen für eine gesunde Entwicklung der neuen 

Gemeinde Wichtrach in den kommenden Legislaturen. 

 

Leitgedanken Erkannte Massnahmen 

1 - 3 
Bevölkerung, Be-
teiligung an gesell-
schaftlichen Pro-
zessen 

 Ortszeitung Drachepost 4xjährlich, Internetauftritt der Gemeinde 
 Wichtracher-Gespräche, 1 x jährlich, zur Institution entwickeln 
 Einbezug der Parteien 
 Formierung / Status / Förderung von Interessengruppen, zB Senioren 

4 - 8 
Stellung in der 
Region, Gemein-
deentwicklung, 
Infrastruktur und 
Verkehr 

 Überarbeitung der Ortsplanung 
 Sicherstellung einer qualitativ guten Wasserversorgung 
 Sicherstellung künftiger Trinkwasserreserven 
 Generelles Entwässerungsprojekt Wichtrach vernünftig umsetzen 
 Systematische Ermittlung Stärken/Schwächen der Infrastruktur 
 Sanierung Stadelfeldschulhaus mit räumlichem Entwicklungspotential 
 Aktive Beteiligung an der Verkehrsstudie Aaretal 

9 - 14 
Bildung, Kultur und 
Sport, Soziale 
Wohlfahrt 

 Sicherstellung einer genügenden Kindergartenversorgung 
 Laufende Überprüfung des Schulraumbedarfs 
 Finanzierungskonzept der Ortsvereine 
 Abklärung familienergänzender Angebote 
 Jugendkommission / Jugendkonzept 
 Begrüssung von Neuzuzügern 
 Integrationskonzept 
 Altersleitbild 

15 - 17 
Wirtschaft, Gewer-
be und Landwirt-
schaft 

 Nutzung der gemeindeeigenen Flächen für Industrie und Gewerbe 
 Prüfung/Förderung der Rahmenbedingungen für Detailhandel im Dorf (Versor-

gung im Bereich des täglichen Bedarfs) 
 Förderung der Landwirtschaft im Rahmen der Orts- bzw. Nutzungsplanung 

18 - 20 
Sicherheit 

 Wasserbauprojekt mit hoher Priorität fördern, Sofortmassnahmen nicht verges-
sen 

 Vertrag mit Polizei oder privater Institution zur Überwachung des öffentlichen 

Raums während des Sommers und in der Nacht 
 Das Gefahrenpotential wird laufend analysiert, Erkenntnisse werden konsequent 

umgesetzt 
21 - 23 
Gemeindeführung, 

Behörden und 

Verwaltung 

 Die auf Grund der Fusion definierten Führungs- und Verwaltungsstrukturen wer-
den fertiggestellt, optimiert und anschliessend überprüft 

 Organisation und personelle Besetzung der Verwaltung werden optimiert 

24 - 25 
Finanzen 

 Entwicklung eines stabileren 5-Jahresfinanzplanes 
 Entwicklung einer Finanzierungsstrategie für grosse Investitionen 
 Umgang mit dem Finanzvermögen 
 Vergleich von Wichtrach mit andern ähnlich gelagerten Gemeinden 
 (Benchmarking) 

 


